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Tag der offenen Tür
auf dem Tennisplatz Hegnach

Deutschland spielt Tennis

Tennis – der gesellige Familiensport.

Sie benötigen nur profilarme Sportschuhe und den
Tennisschläger stellen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
Unsere Tennishütte ist für Sie den ganzen Tag bewirtet.

Tennisverein Hegnach e. V. Hartweinbergstraße 9
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Freiwillige Feuerwehr
Hegnach
Donnerstag, 23.04.2015 um 19:00 Uhr
GF / ZF Schulung

Aktive
Samstag, 25.04.2015 um 18:00 Uhr
Technische Übung Gruppe 4

Jugendgruppe
Freitag, 13.03.2015
um 17:00 Uhr: Übung Gruppe "A"
um 19:00 Uhr: Übung Gruppe "B"

Kostenlos ­ nicht wertlos

Unter diesem Motto können Sie ständig gebrauchte Sachen
öffentlich anbieten. Wie funktioniert das? Ganz einfach: Sie
wollen gebrauchte und noch gebrauchsfähige Sachen, die zu
schade zum Wegwerfen sind, kostenlos anbieten, z.B. Mö-
bel (Schränke, Tische, Stühle, Betten usw.), funktionsfähige
Elektrogeräte, Kinderwagen, Fahrräder, Spielzeug, Lampen,
Geschirr und vieles mehr.
Sie füllen den abgedruckten Abschnitt aus und geben ihn
bei der Ortschaftsverwaltung Hegnach, Zimmer 9, ab oder
schicken ihn der Ortschaftsverwaltung zu.

Liebe Hegnacherinnen,
liebe Hegnacher,
die Heimattage am 19. und
20. Juli letzten Jahres wa-
ren ein voller Erfolg und ein
großartiges Gemeinschafts-
erlebnis.
Als Rückblick auf die Hei-
mattage ist ein Fotobuch ent-
standen. Dieses dokumentiert
die Ausstellungen und die
weiteren Kulturprogramme im
Festzelt, im Rathaus, auf der
„Kulturmeile“, im Schafhof-
keller und in der Vogelmühle.
Viele fleißige Helferinnen und
Helfer haben zum Gelingen
dieser Festtage beigetragen.

Zahlreiche Personen waren zum Teil durchgehend an bei-
den Festtagen im Bewirtschaftungszelt oder bei Aufsichts-
schichten der Kulturprogramme im Einsatz. Sie konnten da-
her die anderen Aktivitäten und Angebote nicht miterleben.
Daher wird zu einem Rückblick am Montag, 27. April
2015 um 18.30 Uhr in den Schafhofkeller eingeladen, der
bei Bedarf beheizt wird.
Angeboten wird außer Getränken auch nochmals ein
römisches Essen nach einem Rezept des Marcus Ga-
vius Apicius, der einst für Cäsar kochte. Dabei stellt
Frau Döttling das Fotobuch vor, das einen ausführlichen
Rückblick auf die Heimattage
bietet. Das Druckwerk kann vor Ort verbindlich bestellt
werden. Eine Liste wird ausgelegt.
Zu dieser Veranstaltung sind alle Interessierten herzlich
eingeladen.
Ihr

Markus Motschenbacher
Ortsvorsteher

Amtliche Bekanntmachungen

Standesamtliche Mitteilungen

Altersjubilare

Den genannten sowie allen ungenannten Jubilarinnen und
Jubilaren wünschen wir alles Gute, Gesundheit und einen
gesegneten Lebensabend.
Wir gratulieren herzlich am:

26.04.2015
Emma Jungbauer, Grabenstr. 26 zum 77. Geburtstag
Herbert Bettscheider, Kirchstr. 53 zum 76. Geburtstag

27.04.2015
Margarete Brenner, Mercedesstr. 15 zum 84. Geburtstag
Dorothea Frank, Neckarstr. 46 zum 77. Geburtstag
Helga Boldog, Egartenweg 4 zum 72. Geburtstag

28.04.2015
Mokhtar Ameri, Egartenweg 5 zum 74. Geburstag
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An die
Ortschaftsverwaltung Hegnach
Hauptstraße 64
71334 Waiblingen - Hegnach

Ich biete folgende gebrauchsfähige Gegenstände kostenlos an:

....................................................................................................

....................................................................................................

....................................................................................................

Meine Telefonnummer :..............................................................

Meine Anschrift: (wird nicht veröffentlicht)

....................................................................................................

Vorname und Name: ..................................................................

....................................................................................................

Straße und Hausnummer: ..........................................................

Postleitzahl und Ort:...................................................................

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Stadt Waiblingen

Sitzungen des Ausschusses für Planung,
Technik und Umwelt und des Betriebs­
ausschusses des Eigenbetriebs Stadt­
entwässerung Waiblingen am 28.04.2015

Am
Dienstag, 28. April 2015,

finden im Ratssaal des Rathauses Waiblingen Sitzungen
des Ausschusses für Planung, Technik und Umwelt und des
Betriebsausschusses des Eigenbetriebs Stadtentwässerung
Waiblingen statt.
Die öffentlichen Sitzungen beginnen um 17.00 Uhr.

Tagesordnungen
Betriebsausschuss Eigenbetrieb Stadtentwässerung

ÖFFENTLICH

1. Kläranlage Hegnach
- Sanierung des Nachklärbeckens
- Baubeschluss

2. Verschiedenes
3. Anfragen

Ausschuss für Planung, Technik und Umwelt

ÖFFENTLICH
1. Bürgerfragestunde
2. Umgestaltung Neckarstraße

- Beschluss der Vorzugsvariante
3. Bebauungsplan „Zwischen B14 und Bundesbahn

- Fortschreibung und Umsetzung Zentrenkonzept“
und Satzung über Örtliche Bauvorschriften,
Planbereich 03.09, Gemarkung Waiblingen

- Aufstellungsbeschluss

4. Staufer-Gemeinschaftsschule, Sporthalle 1
- Akustikdecke
- Vergabe

5. Salier-Gymnasium, Modernisierung
- Infrastruktur- und Tiefbauarbeiten / Interimsgebäude
- Elektroinstallation / Interimsgebäude
- Vergabe

6. Bürgerzentrum
- Instandsetzung der Tiefgarage
- Planungsbeschluss

7. Straßeninstandsetzungsmaßnahmen 2015 in der Kernstadt
- Los 1: Fuggerstraße zwischen der Ludwigsburger

Straße und der Dammstraße
- Los 2: Zwinger zwischen der Lange Straße und

der Nikolauskirche
- Vergabe

8. Umgestaltung des Bädertörle
- Vergabe

9. Verschiedenes
10. Anfragen

Stadt Waiblingen

Sitzung des Ausschusses für Bildung,
Soziales und Verwaltung am 29.04.2015
Am

Mittwoch, 29. April 2015, findet um 19:00 Uhr
im Ratssaal des Rathauses Waiblingen

eine öffentliche Sitzung des Ausschusses für Bildung,
Soziales und Verwaltung statt.

Tagesordnung
ÖFFENTLICH
1. Bürgerfragestunde
2. Sachstandsbericht Netzwerk Asyl
3. Bericht über die Arbeit des gemeindlichen Vollzugsdiens-

tes
4. Konzeption zur Überwachung des fließenden Verkehrs in

Waiblingen
- Fortschreibung

5. Verschiedenes
6. Anfragen

Mitteilungsblatt der Ortschaftsverwaltung Hegnach ­
Hegnach aktuell
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Bereitschaftsdienste

Wichtige Notrufe

Tel.

Überfall, Verkehrsunfall 110

Feuer: Notruf, Erste Hilfe 112

Rettungsdienst/Notarzt 112

Krankentransport 19222

Malteser Hilfsdienst e.V. 93933­0

Kreiskrankenhaus Waiblingen 5006­0

Landespolizeiposten Hohenacker 82149

Polizeirevier Waiblingen 950­0

Telefonseelsorge evang. 0800­1110111

Telefonseelsorge kath. 0800­1110222

Tierrettung/Tierambulanz, 24-h-Notruf 0177 3590902

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Rufnummern des Allgemeinen Ärztlichen Not­
dienstes außerhalb der Sprechstunden, am Wochenende
und an Feiertagen:
Waiblingen-Teilorte (Bittenfeld, Hegnach, Hohenacker, Neustadt)
18 ­ 7 UhrTel. 01805 0112061
Für diese Bereiche wird am Wochenende der Anruf an die
Notfallpraxis Waiblingen weitergeleitet:
Ärztliche Notfallpraxis Waiblingen
einschließlich gynäkologischem und chirurgisch-orthopädi-
schem Fachdienst: in der Zentralklinik Alterpostplatz 2,
71332 Waiblingen, Freitag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.
Werktags abends Montag bis Donnerstag ist vorüberge-
hend nur die Notfallpraxis Schorndorf, Schlichtener Straße
105 geöffnet. Dort ist auch unser orthopädisch-chirurgi-
scher Fachdienst am Wochenende untergebracht.

Zentrale Rufnummer 07151 906090
Unter dieser Nummer kann auch ein Hausbesuch ange­
fordert werden!
Gynäkologischer Notfalldienst (Rems­Murr­Kreis)
außerhalb der Sprechstunden 8 - 8 Uhr, Samstag sowie
Sonn- und Feiertag (nur aus dem Festnetz) nach vorheriger
tel. Anmeldung Tel. 01805 557890
Psychiatrischer Notfalldienst
für den Bereich Waiblingen außerhalb der Sprechstunde
Samstag sowie Sonn- und Feiertag
19 ­ 8 Uhr Tel. 01805 0112089
Ärztliche Notfallpraxis Winnenden:
Am Jakobsweg 2 (Im Gesundheitszentrum am neuen Klini-
kum), 71364 Winnenden Zentrale Rufnummer 07195/97 97
900 Öffnungszeiten: Montag, Dienstag u. Donnerstag von
18.00 Uhr bis 7.00 Uhr am Folgetag Mittwoch von 14.00
Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr Freitag ab 14.00 Uhr bis
Montag 7.00 Uhr und feiertags durchgehend bis 7.00 Uhr
am nächsten Werktag. Fachärztliche Dienste Chirurgisch-
orthopädischer Notdienst nur am Wochenende und an
Feiertagen, Notdienst von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr.
Kinder­ und Jugendärztlicher Notdienst
für den Rems-Murr-Kreis
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst in den Ambu-
lanzräumen der neuen Kinderklinik im Rems-Murr-Klinikum
in Winnenden (71364 Winnenden, Am Jakobsweg 1), Tel.
07195/591-37000, werktags 18.00-8.00 Uhr, an Wochenen-
den Freitag ab 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feierta-
gen vom Vortag ab 18.00 bis 8.00 Uhr am darauffolgenden
Werktag. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.
Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr
Zentrale Notfalldienstansage über Anrufbeantworter

Tel. 0711 7877744

Notfalldienst der Hals­Nasen­Ohrenärzte
HNO-ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden
8 - 8 Uhr, am Samstag, Sonn- und an Feiertagen unter:

Tel. 01805 003656
Augenärztlicher Notfalldienst
jeweils von 8 bis 8 Uhr

Tel. 01805 284367oder 01805/AUGEN SOS
Bitte vollständige Rufnummern wählen!
Anrufe unter den angegebenen Telefonnummern sind kos-
tenpflichtig.

Apotheken
Wir weisen darauf hin, dass kurzfristige Änderungen nicht
berücksichtigt werden können. Maßgeblich sind die Aus­
hänge der Apotheken, auf denen die jeweils mit Notdienst
versehenen Apotheken in der Umgebung angezeigt werden!

Weitere Hilfsdienste
Diakoniestation Waiblingen
Internet: www.diakoniestation­waiblingen.de
E-Mail: info@diakoniestation­waiblingen.de

Pflegeteam Hegnach
Das Pflegeteam ist über Tel. 07151 81464 zu erreichen.
Der Anschluss ist rund um die Uhr über einen Anrufbeant-
worter erreichbar und wird regelmäßig abgehört.
Die Tagespflege in der Heinrich-Küderli-Str. 12 ist unter
Tel. 07151 502535 erreichbar.
Alexanderstift: Seniorenzentrum Hegnach, Haldenäcker 13,
Tel. 07151/98145-0

Bestattungsordner Friedhof Hegnach
Fa. Hermann & Partner, Weinstadt, Tel. 64040

Der Apotheken­Notdienstfinder
ist von jedem Handy ohne Vorwahl wie folgt zu erreichen:
Handy: 22833, Festnetz: 0800 0022833
SMS: „apo“ an 22833

Apotheken
jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr

Donnerstag, 23.04.2015
Apotheke Hegnach, WN-Hegnach, Hauptstr. 45,
Tel. 51363
Markthaus Apotheke Mache, Winnenden, Marktstr. 44,
Tel. 07195/3196

Freitag, 24.04.2015
Spiess´sche Apotheke, Weinstadt-Endersbach,
Strümpfelbacher Str. 29, Tel. 609005

Samstag, 25.04.2015
Söhrenberg-Apotheke, WN-Neustadt,
Neustadter Hauptstr. 91, Tel. 987977

Sonntag, 26.04.2015
Apotheke Korber Höhe, Waiblingen, Salierstr. 7,
Tel. 28870
Central-Apotheke Dr. Pfeifer, Waiblingen,
Alter Postplatz 2, Tel. 53113

Montag, 27.04.2015
Sonnen-Apotheke, Waiblingen, Bahnhofstr. 4, Tel. 51114

Dienstag, 28.04.2015
Engel-Apotheke, Waiblingen, Danziger Platz 1,
Tel. 53131
Apotheke Berglen, Berglen-Oppelsbohm,
Beethovenstr. 29, Tel. 07195/74759

Mittwoch, 29.04.2015
Apotheke am Rathaus, Winnenden, Torstr. 9,
Tel. 07195/60986
Schloss-Apotheke, Weinstadt-Großheppach,
Prinz-Eugen-Platz 3, Tel. 603362
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Mitteilungen der Stadt Waiblingen

Integrationsrat: Zwei Plätze frei für kooptierte
Mitglieder
Im Integrationsrat der Stadt Waiblingen sind zwei Plätze als
kooptierte Mitglieder neu zu besetzen. Der Integrationsrat ist
ein bürgerschaftliches Gremium, das sich als Ansprechpart-
ner für alle Waiblingerinnen und Waiblinger, von Organisa-
tionen und Institutionen versteht, wenn es um das Thema
Integration geht. Er setzt sich aus Vertretern von Waiblinger
Migrantenvereinen und deutscher sozial-integrativer Vereine
zusammen und aus sogenannten kooptierten Mitgliedern –
Personen mit Migrationshintergrund, die nicht in einem Ver-
ein organisiert sind.
Der Integrationsrat arbeitet ehrenamtlich und entwickelt und
unterstützt Projekte in den unterschiedlichsten Bereichen, die
ein gutes Miteinander der etwa 120 in Waiblingen lebenden
Nationen fördern.
Wer Interese hat, ehrenamtlich in diesem Gremium mitzu-
wirken, setzt sich mit der Mitarbeiterin der Kommunalen
Integrationsförderung der Stadt Waiblingen, Ute Ortolf, Tel.
07151 5001-567, oder per E-Mail: ute.ortolf@waiblingen.de
bis spätestens 4. Mai 2015 in Verbindung. Dort gibt es alle
weiteren Informationen.

Aktueller Waiblingen­Führer in Bild und Wort

Neuerscheinung: „Waiblingen – Ein Streifzug durch die Ge­
schichte der Stadt und der Ortschaften“
Als Nachfolger des Heftes „Rundgang durch die historische
Altstadt in Waiblingen - noch aus D-Mark-Zeiten stammend
- ist die reich bebilderte Broschüre „Waiblingen – Ein Streif-
zug durch die Geschichte der Stadt und der Ortschaften“ er-
schienen. Auf 72 Seiten erfährt der Leser allerhand Wissens-
wertes über die Stadt Waiblingen und ihre fünf Ortschaften.
Der Schwerpunkt liegt dabei auf ausgesucht schönen Moti-
ven in brillanter Farbe.
Dieser „City Guide“ bietet für Besucher und Touristen, sowie
für Waiblinger anschauliche Einblicke und kurzweilige Infor-
mation zur damaligen und heutigen Nutzung von historischen
Gebäuden. Erhältlich ist das Heft gegen eine Schutzgebühr
von 3 Euro in der Touristinformation in der Scheuerngasse
4 in Waiblingen.
Das Konzept und die Texte stammen vom Heimatverein
Waiblingen e.V., respektive seinen Mitgliedern, die das his-
torische Wissen zum Heft beigesteuert haben. Die WTM
GmbH Waiblingen (Wirtschaft, Tourismus und Marketing
GmbH Waiblingen) als Herausgeber hat die Fotografien in
Auftrag gegeben und das Heft aufgelegt. Es komplettiert den
vorhandenen Prospektreigen in der Touristinformation mit
einer Fülle an Informationen, Bildern und Plänen.
Die Broschüre gliedert die Altstadt in zehn Bereiche: Galerie-
platz, Beinsteiner Torturm, Bädertörle, Marktplatz, Kameral-
amt/Marktgasse, Hochwachtturm, Apothekergarten, Kirchen-
hügel und Postplatz/Bahnhofstraße. Beispielsweise trägt der

Waiblingen-Teilorte

Mai 2015
alle Restmüll-Container (770/1100 Liter) Fr, 15.5 Fr, 29.5
Restmüll-Container (770/1100 Liter), wöchentl. Leerung Fr, 8.5 Fr, 15.5 Fr, 22.5 Fr, 29.5
alle Restmülltonnen Di, 12.5
Restmülltonnen mit 2-wöchentl. Leerung Di, 12.5 Mi, 27.5
Biomüll Di, 5.5 Di, 19.5 Mi, 27.5
Gelbe Tonne, Hegnach Mi, 20.5
Gelbe Tonne, Hohenacker, Neustadt Mo, 18.5
Gelbe Tonne, Beinstein Do, 21.5
Gelbe Tonne, Bittenfeld Mo, 4.5
Altpapiertonne, Bittenfeld, Hohenacker Mo, 4.5
Altpapiertonne, Hegnach, Neustadt Di, 5.5
Altpapiertonne, Beinstein Mi, 20.5

AWG Service-Telefon:
Fragen zur Vermeidung, Verwertung und Entsorgung von Müll werden von der
Abfallwirtschaftsgesellschaft unter den Telefonnummern 0 71 51 / 501 95 35 und
501 95 38 beantwortet. Anfragen per Telefax sind unter 0 71 51 / 501 95 50möglich.
E-Mail: info@awg-rems-murr.de
Internet: http://www.awg-rems-murr.de

Die Abfall­Ecke der AWG
Tipps und Infos zum Thema Abfall
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Bereich „Hochwachtturm“ den Untertitel „Das romantische
Herz der Altstadt“. Dabei dreht es sich um Achim von Arnim
und die Zeit der Romantik, den Staufermythos und die Mög-
lichkeit, sich in luftiger Höhe trauen zu lassen. So widmet
sich jedes der Felder einem anderen Thema.
Die fünf Ortschaften präsentieren sich auf jeweils zwei Dop-
pelseiten mit ihren Besonderheiten und Attraktionen. Am
Ende der Broschüre geben ein Altstadtplan und ein Über-
sichtplan über ganz Waiblingen eine Orientierungshilfe.

Rennradgruppe des Stadtseniorenrates
2015 finden wieder 8 Ausfahrten für Rennradfahrer im
Seniorenalter statt.
Auch unter den Menschen im Seniorenalter gibt es aktive
Rennradfahrer.
Diesen Personenkreis möchten wir ansprechen und einladen,
mit uns Ausfahrten in unsere Umgebung zu machen. Die
Streckenlänge beträgt zwischen 60 und 110 km.
Das Tempo soll angemessen sein. Die Ausfahrten sind im-
mer mittwochs.
In der Regel starten wir am Brunnen vor dem Bürgerzen-
trum. Für einzelne Fahrten reisen wir mit dem öffentlichen
Personennahverkehr an. Selbstverständlich sind auch Pau-
sen eingeplant. Die Touren sind alle bereits geplant und dem
jeweiligen Guide genau bekannt. Die Teilnehmer sorgen für
ein verkehrssicheres Fahrrad, angemessene Kleidung und ei-
gene Getränke. Es wird dringend empfohlen, einen Helm zu
tragen. Die genauen Termine sind über die Homepage der
Stadt Waiblingen zu erfahren. Außerdem liegen Flyer aus.
Zeitnah soll auch wieder über die Presse über die Ausfahr-
ten informiert werden.
Unsere erste Ausfahrt startet am 29.04.15 um 10.00 Uhr am
Bürgerzentrum. Geplant sind 60 km.
Über Schnait und Baach geht es hoch auf die Kaiserstraße.
Durch Diegelsberg fahren wir runter ins Nassachtal und dann
in einer Schleife zurück nach Waiblingen.
Damit kann man gut seine aktuelle Kondition testen und
ausprobieren, ob das Angebot für einen selbst passt.

FRÜHJAHRSAUFRUF DER WAIBLINGER
DIENSTE:
„AUF 2 RÄDERN DURCH DEN FRÜHLING“
WAIBLINGEN
Seit längerer Zeit betreiben die Waiblinger Dienste eine
Fahrradwerkstatt, in der langzeitarbeitslose Teilnehmer aus
Arbeitsfördermaßnahmen im Bereich Fahrradrecycling einge-
setzt und geschult werden. Die Maßnahme wird von fach-
kundigem Personal der Waiblinger Dienste betreut.
Nach dem Motto „Aus zwei mach eins“ werden alte Räder
auf ihre Fahrtüchtigkeit hin geprüft, zerlegt und wieder zu
einem fahrbaren Untersatz zusammengebaut.
Zur Aufrechterhaltung des Services werden viele Fahrräder
benötigt. Daher bitten die Waiblinger Dienste alle Bürger,
von ihnen nicht mehr benötigte Fahrräder oder Ersatzteile
zur Verfügung zu stellen. Diese nehmen die „Dienste“ in der
Schorndorfer Str. 66 in Waiblingen gerne entgegen. Unter
Tel. 07151/9861690 kann auch eine kostenlose Abholung
der Zweiräder vereinbart werden. Die Waiblinger Dienste ko-
ordinieren die Abholung und nehmen zusätzlich auch gerne
nicht mehr benötigte, gebrauchsfähige Möbel, Elektrogeräte
(„Weiße Ware“) und Hausrat mit.
WEITERE INFORMATIONEN UNTER
GEMEINNÜTZIGE DEB
soziale Dienstleistungs GmbH
Waiblinger Dienste
Schorndorfer Straße 66
71332 Waiblingen
TEL +49(0)71 51|98 61 69 -0
FAX +49(0)71 51|98 61 69 -9
MAIL waiblingen@sozdi.de
WEB www.deb.de oder www.soziale-dienste-gmbh.de
FB www.facebook.com/DEBGruppe

Regelungen des Sonn­ und Feiertagsgesetzes
und des Ladenöffnungsgesetzes für die
Monate Mai und Juni 2015

Öffentliche Tanzveranstaltungen
An Sonntagen, an Christi Himmelfahrt, 14.05.2015, Pfingst-
sonntag, 24.05.2015, Pfingstmontag, 25.05.2015 und Fron-
leichnam, 04.06.2015 sind öffentliche Tanzunterhaltungen
von 03.00 Uhr bis 11.00 Uhr verboten.

Sportveranstaltungen
Am Pfingstsonntag, 24.05.2015 und an Fronleichnam,
04.06.2015 sind öffentliche Sportveranstaltungen bis 11 Uhr
verboten.
Kirchen
In der Nähe von Kirchen und anderen, dem Gottesdienst
dienenden Gebäuden sind alle Handlungen zu vermeiden,
die geeignet sind, den Gottesdienst zu stören. An den
Sonntagen und gesetzlichen Feiertagen sind während des
Hauptgottesdienstes öffentliche Veranstaltungen unter freiem
Himmel, Aufzüge und Umzüge, soweit sie geeignet sind, den
Gottesdienst unmittelbar zu stören, sowie alle der Unterhal-
tung dienenden öffentlichen Veranstaltungen und öffentliche
Veranstaltungen und Vergnügungen, zu denen öffentlich ein-
geladen oder für die Eintrittsgeld erhoben wird, verboten.

Ladenöffnungszeiten:
Apotheken und Tankstellen
Abweichend von den allgemeinen Ladenschlusszeiten dürfen
Apotheken und Tankstellen an allen Tagen 24 Stunden lang
geöffnet sein.
An Sonn- und Feiertagen ist die Abgabe der Waren bei
Apotheken beschränkt auf Arznei-, Krankenpflege-, Säug-
lingspflege und Säuglingsnährmittel, hygienische Artikel so-
wie Desinfektionsmittel. Tankstellen dürfen nur Ersatzteile für
Kraftfahrzeuge, soweit dies für die Erhaltung und Wiederher-
stellung der Fahrbereitschaft notwendig ist, sowie Betriebs-
stoffe und Reisebedarf verkaufen.

Verkaufsstellen für Zeitungen und Zeitschriften
Abweichend von den allgemeinen Ladenschlusszeiten dürfen
Verkaufsstellen für Zeitungen und Zeitschriften an Sonn- und
Feiertagen für die Dauer von sechs Stunden geöffnet sein.
Milch­, Bäcker­ und Konditorwaren, Blumen
An Sonn- und Feiertagen dürfen Verkaufsstellen von fri-
scher Milch, Verkaufsstellen von Betrieben, die Bäcker- und
Konditorwaren herstellen und Verkaufsstellen, in denen in
erheblichen Umfang Blumen feilgehalten werden, drei Stun-
den geöffnet haben. Am Pfingstsonntag, 24.05.2015 müssen
diese Verkaufsstellen jedoch geschlossen bleiben.

Kinder­ und Jugendförderung
Waiblingen
Informationen und Programme für Kinder und Jugendliche

Jugendtreff Hegnsach
Öffnungszeiten im Jugendtreff Hegnach!

Es gelten folgende Öffnungszeiten:
Montag: 16:00 – 19:00 Uhr Teenie-Time (10-13 J.)
Dienstag: geschlossen
Mittwoch: 17:00 - 19:00 Uhr Teenie Club (ab 12 J.)

19:00 - 21:00 Uhr Jugendtreff (ab 14 J.)
Donnerstag: 17:00 – 21:00 Uhr Jugendtreff (ab 14 J.)
Freitag: 18:00 – 22:00 Uhr Jugendtreff (ab 14 J.)

Programm des Jugendtreffs Hegnach:
Mittwoch, 29. April 2015 17:00 – 19:00 Uhr Obstsalat

19:00 – 21:00 Uhr 2 Ligaturnier
Montags von 16:00 – 19:00 Uhr

Teenie Time Programm für 10­ bis 13­Jährige:
Montag, 27. April 2015 16:00 – 19:00 Uhr Kochduell
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Kinderfilm im Kino
Da könnt Ihr was erleben!

Alfie, der kleine Werwolf
Freitag 08.05.2015 14.30 Uhr
Niederlande/Belgien 2011 - Regie: Joram Lürsen
LZ: 91 Min. - FSK: ab 6 Jahre
Kinderfilm nach dem Roman von Paul van Loon
Internationales Filmfestival Schlingel Europäischer Kinderfilm-
preis
Eintritt: Kinder € 3,00 Erwachsene € 4,00
Vorverkauf: 07151 - 95 92 80
Veranstaltungsort: Traumpalast Waiblingen
Bahnhofstr. 50 – 52 - 71332 Waiblingen
Veranstalter:
Kinder- und Jugendförderung Stadt Waiblingen
Informationen: Tel. 07151/5001-265 (Frau Glaser)

Landratsamt Rems­Murr

Noch wenige freie Plätze bei SAFE­Elterntraining
Ein neuer Kurs des Kreisjugendamts startet im Mai
in Waiblingen / Jetzt anmelden
Schwangerschaft und Geburt stellen werdende Eltern vor
viele Fragen. Der Kurs SAFE (Sichere Ausbildung für El-
tern), der von Dr. Karl Heinz Brisch (Bindungsforscher und
Oberarzt am Haunerschen Kinderspital in München) auf-
grund wissenschaftlicher Erkenntnisse entwickelt wurde, will
die Bindungssicherheit von Kindern fördern. Carola Wendt
und Bärbel Langer, Mitarbeiterinnen der Beratungsstelle für
Familien und Jugendliche in Waiblingen, bieten ab Mai
2015 wiederholt einen neuen SAFE-Kurs für werdende El-
tern aus dem Rems-Murr-Kreis an.
Ziel des Kurses ist, dass Eltern Sicherheit im Umgang mit
dem Baby bekommen. SAFE ist speziell auf die Entwick-
lung und Förderung einer frühen sicheren Bindung zwi-
schen Eltern und Baby ausgerichtet. Im Mittelpunkt steht
dabei das feinfühlige Reagieren auf die Signale des Babys.
Die zehn Gruppenseminartage finden jeweils sonntags von
10 bis 17 Uhr in der Beratungsstelle für Familien und Ju-
gendliche in Waiblingen, Bahnhofstraße 64, statt. Anmelden
können sich alle werdenden Mütter, die den Geburtstermin
ungefähr im August/September 2015 haben. Väter sind
ausdrücklich erwünscht, alleinerziehende Eltern sind ebenso
willkommen.
Die ersten Treffen finden am Sonntag, 3. Mai, Sonntag,
7. Juni, Sonntag, 5. Juli und Sonntag, 2. August, statt. An
den sechs nachgeburtlichen Terminen nehmen die Babys
selbstverständlich teil.
Bei Bedarf können die Eltern Einzelgespräche mit den
Kursleiterinnen führen. Für akut schwierige Situationen er-
reicht man die Mentorinnen über eine Krisen-Hotline.
Der SAFE-Kurs ist kostenfrei. Ein kleiner Unkostenbeitrag
für Verpflegung wird nach Absprache mit den Kursleiterin-
nen erhoben. Anmeldungen und Nachfragen per E-Mail un-
ter c.wendt@rems-murr-kreis.de oder b.langer@rems-murr-
kreis.de, telefonisch unter 07151 501-1500 (Sekretariat)
oder schriftlich über die Beratungsstelle für Familien und
Jugendliche, Bahnhofstraße 64, 71332 Waiblingen. Bei der
Anmeldung neben der Adresse und einer Telefonnummer
bitte auch den voraussichtlichen Geburtstermin des Kindes
angeben.

Zwischen 2012 und 2014 stillgelegt Betriebe stehen im
Fokus / Ergebnisse Anfang 2016
Stillgelegte Betriebe zu erfassen und zu überprüfen, ob
von diesen Betriebsflächen eine Gefahr für die Umwelt
ausgehen könnte – das ist derzeit ein wichtiges Anlie-
gen des Landratsamts, Fachbereich Boden- und Grund-
wasserschutz. Die letzte Erhebung altlastverdächtiger Flä-
chen erfasste die bis 2011 stillgelegten Gewerbebetriebe im
Rems-Murr-Kreis. Das Landratsamt wird diese Arbeit nun

fortsetzen und die seither stillgelegten Betriebe durch die
DEKRA Automobil GmbH aus Stuttgart überprüfen lassen.
Die Ergebnisse der Erfassung stehen voraussichtlich Anfang
2016 zur Verfügung.
Die Informationen dienen nicht nur dem Umweltschutz,
durch sie erhöht sich auch die Planungs- und Rechtssi-
cherheit bezüglich einer Fläche. Sie sind damit für poten-
zielle Investoren von hoher Bedeutung und ein wichtiger
Beitrag zur Wiederverwertung ehemaliger Betriebsflächen.
Die Nacherfassung wird den Rems-Murr-Kreis rund 36 000
Euro kosten.
Zunächst werden durch die Auswertung von Gewerbeab-
meldungen und -ummeldungen bei den Kommunen mög-
liche Altstandorte ermittelt. Danach werden alle bekannten
Unterlagen zu diesen Standorten ausgewertet: Das sind
Bauakten, aber auch die Ergebnisse von Zeitzeugenbe-
fragungen und Vor-Ort-Begehungen. Ziel ist es, das um-
weltrelevante Beeinträchtigungspotenzial, vor allem auf das
Grundwasser, aber auch allgemein die Gefahren für den
Menschen zu ermitteln.
Aus früheren Erfahrungen mit der Erfassung von Altlas-
tenverdachtsflächen schätzt der Geschäftsbereich Umwelt-
schutz, dass als Ergebnis der Erfassung bei zirka zwanzig
Standorten im Kreis Anhaltspunkte für einen Altlastenver-
dacht festgestellt werden. Auf diesen Flächen wird dann
eine sogenannte Orientierende Untersuchung mit Sondie-
rungsbohrungen und gezielten Schadstoffuntersuchungen
notwendig werden, um den Altlastenverdacht zu bestätigen
oder auszuschließen.
Die Altlastenbearbeitung ist im Geschäftsbereich Umwelt-
schutz beim Fachbereich Boden- und Grundwasserschutz
angesiedelt, einem Team aus Verwaltungsfachleuten und
Naturwissenschaftlern. Ansprechpartner und Projektkoordi-
nator beim Landratsamt Rems-Murr-Kreis ist Rüdiger Burk-
hardt, Tel.: 07151/501-2755.

Landrat Fuchs bedankt sich bei den Bahnhofspaten im Kreis
Dankeschöntreffen bei der SSB in Stuttgart /
Paten kümmern sich um „ihren“ Bahnhof
Bahnhöfe sind mehr als ein Zugang zur Bahn. Sie sind
eine Visitenkarte für die Kommunen und für den Landkreis.
In einem sauberen und ansprechenden Bahnhof fühlen sich
Zugreisende einfach wohler. Im Rems-Murr-Kreis tragen seit
mehr als zehn Jahren Ehrenamtliche mit dazu bei, dass
Bahnhöfe einen ansprechenden Eindruck machen. An die-
se Bahnhofspaten, die Verantwortung für „ihren“ Bahnhof
übernehmen, hat Landrat Johannes Fuchs am Donners-
tag, 16. April, ein herzliches Dankeschön gerichtet. „Vielen
Dank für Ihr Engagement, das Sie für die Bahnhöfe im
Rems-Murr-Kreis aufbringen“, sagte der Landrat beim tra-
ditionellen Dankeschöntreffen. „Dank Ihrem Einsatz werden
Bahnhöfe von Reisenden positiv wahrgenommen.“
Als Anerkennung hat Landrat Fuchs die Bahnhofspaten in
diesem Jahr zu einem Besuch bei der Stuttgarter Straßen-
bahnen AG (SSB) eingeladen. Die Paten hatten unter an-
derem bei einer Führung Gelegenheit, Wissenswertes über
das Verkehrsunternehmen zu erfahren.
Im April 2004 wurde die erste ehrenamtliche Bahnhof-
spatenschaft im Rems-Murr-Kreis mit der Alterswehr En-
dersbach ernannt. Bahnhofspaten kümmern sich seitdem
ehrenamtlich um „ihren“ Bahnhof. Es gibt Bahnhofspaten,
die Mängel direkt bei der Deutschen Bahn melden. Andere
nehmen kurz den Pinsel und Farbe zur Hand und beseiti-
gen Schmierereien. Jeder Bahnhofpate bestimmt selbst den
Umfang seines Einsatzes. „Danke den Initiatoren, die das
Projekt ins Leben gerufen haben und bis heute tatkräftig
unterstützen“, sagte Landrat Johannes Fuchs beim Danke-
schöntreffen im SSB-Zentrum in Stuttgart-Möhringen.
Dem Rems-Murr-Kreis sind die Bahnhofspaten ein wichti-
ges Anliegen. Das Projekt wird vom Landkreis unterstützt,
indem Koordinierungsgespräche mit den Projektpartnern
der Deutschen Bahn (DB), dem Verkehrs- und Tarifverbund
Stuttgart GmbH (VVS), dem Verband Region Stuttgart (VRS)
und den Kommunen im Landratsamt organisiert werden.



Mitteilungsblatt Hegnach aktuellSeite 8 / Nummer 17 Donnerstag, 23. April 2015

Schulen / Kindergärten

Burgschule Hegnach

Die besten Turnkinder der Klassenstufe 2

Die besten Turnkinder der Klassenstufe 3

Die besten Turnkinder der Klassenstufe 4

8. Turntag an der Burgschule Hegnach –
Turnen macht Spaß – Ergebnisse
Wie angekündigt, hier die Ergebnisse des 8. Turntages der
Burgschule.
Die Kinder waren sehr gespannt, wer denn auf dem ‚Trepp-
chen’ landen wird.
Die sind es:
Die besten Turnerinnen der Burgschule sind:
Klassen-
stufe

1. Platz 2. Platz 3. Platz

2 Elise H.14,5 P Mariella K.
13,5 P

Lorena N.
12 P

3 Melanie L.19,5 Stefanie W.
Jacqueline D.
18,5 P

Emily W.
18 P

4 Mia G.
19,5 P

Selina N.
18 P

Tiziana M.
Rina Z.
Vanessa G.
17,5 P

Die besten Turner der Burgschule sind:
Klassen-
stufe

1. Platz 2. Platz 3. Platz

2 Florian H.
13 P

Benedikt B.
11 P

Nico B.
10 P

3 Felix B.
15,5 P

Levin H.
12 P

Noa A.
Lars W.
Moritz W.
11,5 P

4 Conrad H.
20 P

Ashraf B. F.
Matteo D.
18 P

Felix D.
17 P

Gratulation allen Kindern, die auf dem ‚Treppchen’ waren,
aber natürlich auch allen anderen Burgschul-Kindern, die mit
Feuereifer geturnt haben.
Ich freue mich sehr, dass auch einige unserer jüngeren Kin-
der sich an die schwereren Übungen herangetraut haben.
Besondere Gratulation gebühren Conrad Hennig, dem dies-
jährigen Punktekönig, der als einziges Burgschulkind die
Höchstpunktzahl von 20 möglichen Punkten erreicht hat,
dicht gefolgt von Melanie Lang und Mia Galitz mit 19,5
Punkten.
Heinz Kauffeldt

Kulturelles / vhs / fbs
Musik­ / Kunstschule

Volkshochschule
Unteres Remstal e.V.
Öffnungszeiten bei der VHS Unteres Remstal Waiblingen,
Bürgermühlenweg 4, 71332 Waiblingen
Mo, Mi und Do: 09.00 bis 12.30 Uhr und 14:30 bis 18:00 Uhr
Dienstag und Freitag: 09:00 bis 12.00 Uhr
Tel.: 07151 95 880 0
Fax.: 07151 95 880 13
E-Mail: info@vhs-unteres-remstal.de
Homepage: www.vhs-unteres-remstal.de

Smartphone­Anwendungen
In der VHS im Postplatzforum findet an zwei Abenden ab
Montag, 20. April, 18.00 – 21.15 Uhr ein Smartphone-Kurs
für fortgeschrittene Einsteiger statt, die ein Gerät mit dem
Betriebssystem Android haben. Kursleiter Matthias Weller
zeigt, wie man Schnappschüsse und Videos in HD-Qualität
macht, Nachrichten sendet ohne Zusatzkosten, optimierte
Internetseiten findet oder mit dem Gerät navigiert. Außer-
dem werden die allgemeinen Einstellungen und das Thema
Sicherheit behandelt.
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Information und Anmeldung telefonisch unter 07151 958800
oder www.vhs-unteres-remstal.de
E12050 Radikalismus und Fundamentalismus
in Christentum, Islam und Buddhismus
Vortrag mit Dr. Michael Blume, Religionswissenschaftler
Dienstag, 28.04.15, 19:30-21:00
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 2.3
E14230 Geldanlage für die Generation 50+
Reif Volker
Donnerstag, 30.04.15, 18:00-19:30
Waiblingen, Forum Mitte, Blumenstr. 11, Saal

Familien­Bildungsstätte Waiblingen e.V.

Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem Haupt­
programm oder auf unserer Homepage. Anmeldungen sind
direkt über unsere Homepage www.fbs­waiblingen.de, per
Mail: info@fbs­waiblingen.de, per Post, Fax: 07151/98224­
8927 oder Telefon 07151/98224­8920/8921/8922 möglich
Geldanlage für die Generation 50+
Volker Reif
Die Sparzinsen sind im Keller. Wer ausschließlich in Tages-
und Festgeld investiert, kann kaum noch die Inflation ausglei-
chen. Höchste Zeit, sich mit alternativen Anlagemöglichkeiten
zu beschäftigen. Es findet keinerlei Produktwerbung statt.
15008
Do 30.4., 18.00 – 19.30 Uhr
8,– €
Forum Mitte, Waiblingen, Blumenstr. 11
Erlebnisradeln in den Sommerferien:
Eine Albüberquerung – vom Neckartal ins Donautal
für Familien mit Kindern von 7 – 12 Jahren
Gunter Metzler
Eine Albüberquerung - ganz schön mutig, sich auf diese
kleine Herausforderung einzulassen, bei der doch vom nied-
rigsten Punkt beim Nürtinger Bahnhof (mit rd. 280m) und
dem höchsten Punkt auf der Schwäbischen Alb (mit rd.
770m) immerhin fast 500 direkte Höhenmeter überwunden
werden müssen. Aber die Schwäbische Alb und die Albtäler
sind es wert mit den Rädern er-fahren zu werden. Lassen
Sie sich also angenehm überraschen von den vielen kleinen
und großen Eindrücken entlang der Strecke, die in den vier
Tagen auf Sie und Ihre Familie zukommen werden. Aber
keine Angst - diese Radtour wurde bereits schon einmal
sehr erfolgreich mit Familien durchgeführt und von allen
Teilnehmenden als „einfach klasse“ befunden.
Das schon mehrfach bewährte Grundprinzip wird sicher
auch Ihnen gefallen:
- An- und Rückreise mit dem Zug oder Bus
- Das benötigte Gepäck kommt in die Satteltaschen aufs

Rad
- Vier relativ einfache, aber wunderschöne Tagesetappen

(von ca. 30 - 40 km) mit ausreichenden Pausen zum Re-
laxen und Besichtigen

- Gemeinsame Mittags-Picknicks im Grünen
- Übernachtungen in Jugendherbergen und Schullandheimen
- Überschaubare Teilnehmerzahl (20 - 25 Personen)
Der Preis enthält: An- und Rückreise mit der Bahn oder
Bus (inkl. Radbeförderung), drei Übernachtungen (in Grup-
penhäusern - i.d.R. wird pro Familie ein eigenes Zimmer zur
Verfügung stehen) mit warmem Abendessen und Frühstück,
gemeinsames Mittagspicknick, Streckenbeschreibung mit
Pausen- und Besichtigungstipps, Besichtigungen, Reiselei-
tung und Kinderanimation.
Haben Sie Lust, sich mit Ihrer Familie diesem "Radtour-Test"
zu stellen? Ein solcher "Test" ist übrigens auch für Omas
und Opas geeignet, die mit ihren Enkeln mal eine größere
Radtour unternehmen möchten. Es gelten unsere Reisebe-
dingungen. Bitte melden Sie sich schriftlich über unser An-
meldeformular im Internet oder im Programmheft an.
49000
Do 30.7. - So 2.8.
Erwachsene 240,– €/Kinder 210,– €

Kunstschule
Unteres Remstal

Anmeldung und Information zu Klassen und Workshops
unter unseren Kontaktdaten:
Kunstschule Unteres Remstal, Weingärtner Vorstadt 14,
71332 Waiblingen,
Tel.: 07151/5001­660, Fax: 07151/5001­663,
E­Mail: kunstschule@waiblingen.de.
Bürozeiten: Mo­Fr 8.30 ­ 13.00 Uhr

NEU in Weinstadt­Beutelsbach
Kinderatelier (für Kinder ab 5 Jahren) Immer donnerstags
von 15.00 -16.30, monatl. Gebühr: 26,80 Euro, Leitung: Iris
Aldinger. Es kann KOSTENLOS 2 Mal geschnuppert werden
(bitte telefonisch anmelden!)

WORKSHOPS für Kinder
Blütenrausch im Fantasiegarten (für Kinder ab 5 Jahren)
Sa. 09.05.2015, 10.00-12.00 Uhr, Weinstadt-Beutelsb., Stifts-
hof, Gebühr: 14,- (inkl. Material), Leitung: Uta Schock,
Kursnr.: K14

In der Trolle­ und Zwergenmalwerkstatt
(für Kinder ab 5 Jahren)
Sa. 09.05.2015, 13.00-15.00 Uhr, Weinstadt-Beutelsb., Stifts-
hof, Gebühr: 13,- (inkl. Material), Leitung: Uta Schock,
Kursnr.: K15

Tiersafari – Zeichenausflug in die Wilhelma
(für Kinder ab 7 Jahren)
Sa. 16.05.2015 von 10.00-15.00 Uhr, Wilhelma, Bad Cann-
statt, Gebühr: 35,- € (inkl. Eintritt u. Material), Leitung: David
Klopp, Kursnr.:K16

WORKSHOPS für Jugendliche und JUNGE Erwachsene
Fotografie – Der künstlerische Blick
Sa. 09.05. und So. 10.05.2015, jeweils 10.00-16.00 Uhr,
Waiblingen, Weingärtner Vorstadt 14, Gebühr: Euro 75,- (inkl.
Material) , Leitung: Alexander Riffler, Erforderliche Ausrüs-
tung: Digitale Kompaktkamera bzw. digitale, Spiegelreflexka-
mera, Kursnr.: JU2

WORKSHOPS für Jugendliche und Erwachsene
Steindruck/Lithografie intensiv
Fr. 8.5.15, 18.00–21.00 Uhr, Sa. 09.5. und
So. 10.5.15, jeweils von 14.00–20.00 Uhr, Waiblingen, Wein-
gärtner Vorstadt 14, Gebühr: Euro 150,- (inkl. Material), Lei-
tung: Hans Ulrich, Steindrucker, Kursnr.: JE13

Oh yes, it’s ladies night
Sa. 9.5.15 - Precious Metal Clay Jewelery
19.00-22.00 Uhr, Weingärtner Vorstadt 14, Gebühr: Euro 21,-
(inkl. Material), Leitung: Ashley Murawa, Kursnr.: JE4

Camera Obscura – auf den Spuren Canalettos
Sa. 16.05.2015, 9.00-16.00 Uhr, Waiblingen, Weingärtner
Vorstadt 14, Gebühr: Euro 45,- (inkl. Material), Leitung: Ale-
xander Riffler, Kursnr.:JE14

Farbe pur – Malen mit Pigmenten
Sa.16.05.2015, 10.00-16.00 Uhr
So. 17.05.2015, 10.00-14.00 Uhr, Waiblingen, Weingärtner
Vorstadt 14, Gebühr: Euro 62,- (inkl. Material), Leitung:
Christine Lutz, Kursnr.: JE15

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Evang. Pfarramt, Kirchstraße 12
Pfarrer Matthias Hennig
Tel. 52898, Fax 58483
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Büro: Margit Schmack
Bürozeiten: Di. u. Fr. 8.30 Uhr – 11.30 Uhr
Do. 16.30 Uhr – 18.30 Uhr
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-hegnach.de
Internet: www.ev-kirche-hegnach.de

Wochenspruch:
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das
Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden.
2. Korinther 5,17

Donnerstag, 23. April 2015
19.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor
20.30 Uhr Treffen Krabbelgruppeneltern
Samstag, 25. April 2015
10.00 Uhr Konfirmation-Probe (nur Gruppe 1)
10.45 Uhr Konfirmation-Probe (beide Gruppen)
18.00 Uhr Vorabendgottesdienst zu den Konfirmationen mit
Abendmahl (Pfr. Hennig)
SONNTAG, 26. April 2015 Jubilate –
Jauchzet Gott, alle Lande!
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation (Pfr. Hennig)
Opfer: Konfirmandenprojekt (Schule in Uganda) und Konfir-
mandenarbeit
Gleichzeitig ist Kinderkirche und Kinderbetreuung
Montag, 27. April 2015
19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des KGR (Jugendräume)
20.00 Uhr Treffen Besuchsdienst (kleiner Saal)
Dienstag, 28. April 2015
14.00 Uhr Handarbeitsnachmittag (im kleinen Saal)
14.00 Uhr Hahn´sche Kreisbesuchsstunde (Pauluskirche/gro-
ßer Saal)
Mittwoch, 29. April 2015
20.00 Uhr Chorprobe
Donnerstag, 30. April 2015
19.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor

Am 26. April 2015 werden folgende Mädchen und Jungen
konfirmiert bzw. getauft:
Mickey Dexel Yannik Nefzer
Luisa Galitz Alexander Penopp
Antonia Häfner Ben Poppinga
Ben Hernadi Hannah Richter
Annika Jäger Maximilian Weiger
Niklas Kleinknecht Steven Zanzanaini
Lasse Kurz

Am 03. Mai werden folgende Mädchen und Jungen
konfirmiert:
Nick Eberwein Luisa Lukert
Aaron Glump Henry Müller
Julian Hammesfahr Emma Pascocci
Alina Hasselwander Jara Romanowski
Jula Hutzmann Konrad Soldt
Leoni Linsenmaier

Liebe Freundinnen und Freunde des
Kirchentages,
Für mehr als 7.500 Menschen haben
wir schon Schlafplätze bei Ihnen, Ihren
Nachbarn und Bekannten gefunden –
aber bis Ende April brauchen wir noch
weitere 2.500. Geben Sie deshalb jetzt
ein Bett und überzeugen Sie Ihre Nach­
barn und Freunde mitzumachen! Las-
sen Sie uns nicht hängen!
Viele Menschen können nicht mehr auf
einer Iso-Matte in einer Schule schlafen.
Für diese Menschen suchen wir priva­
te Gästebetten und Schlafsofas in und
um Stuttgart. Ein eigenes Gästezimmer
ist nicht nötig, auch keine Betreuung.

Ein Frühstück ist willkommen, aber Kirchentagsgäste sind
selbstständig und, soweit wir sie kennen, furchtbar nett.
Kirchentage sind Orte der Begegnung und wohl nirgendwo
auf dem Kirchentag entstehen so viele neue Bekanntschaf-
ten und Freundschaften, wie zwischen Privatquartier-Gastge-
bern und ihren Gästen. Wir brauchen dazu insgesamt 10.000
Betten und wir brauchen sie bis Ende April.
Helfen Sie uns, Schlafplätze für die Menschen zu finden, die
zum Stuttgarter Kirchentag kommen möchten! Geben Sie ein
Bett oder leiten Sie diese E-Mail an Bekannte weiter. Zeigen
Sie, wie gastfreundlich diese Region ist.
Betten melden können Sie direkt unter www.kirchentag.de/
privatquartier oder unter unserer Schlummernummer: 0711
699 49-200. Gern beantworten wir dort auch alle Ihre Fragen.
Mit herzlichen Grüßen und schon jetzt bestem Dank!
Claudia Döhner und Sonja Marie Gayde
(Privatquartier-Team Teilnehmendenservice Unterkunft, Deut-
scher Evangelischer Kirchentag)

Katholische Kirchengemeinde
Heilig Geist-Kirche, Hegnach
Do., 23. April
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier
So., 26. April – 4. Sonntag der Osterzeit
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit den Erstkommunikanten aus
Hegnach
18.00 Uhr Dankandacht für die Erstkommunikanten aus Heg-
nach
Do., 30. April
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier

• Herzliche Einladung zum Jugendgottesdienst unter
dem Thema „Licht und Schatten“ an diesem Samstag,
25. April um 18.00 Uhr in St. Antonius. Im Anschluss
findet bis 21.00 Uhr noch eine abwechslungsreiche
Nachtaktion u.a. mit begehbarem Lichterlabyrinth, Krea-
tivstation und Stockbrot auf dem Vorplatz statt.

• An diesem Sonntag, 26. April feiern 13 Schüler aus Heg­
nach ihre Erstkommunion um 10.00 Uhr in der Heg-
nacher Heilig Geist-Kirche. Die Dankandacht beginnt um
18.00 Uhr.

• Die Veranstaltung der Senioren von Hegnach hat sich
um eine Woche verschoben. Die Senioren kommen nun
zusammen am Mittwoch, den 29. April um 14.30 Uhr.
Frau Stein aus Schmiden führt die Gäste an diesem
Nachmittag ins Märchenland.

Evangelisch­methodistische
Kirche Hegnach
Pastor Jürgen Zipf,
Kleine Gartenstraße 11,
71334 Waiblingen-Hegnach,
Tel.: 07151 52510
E-Mail: juergen.zipf@emk.de
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein –
die Abkürzung gibt an, wo die Veranstaltung stattfindet.
HE = FRIEDENSKIRCHE HEGNACH, Kl. Gartenstraße 11
NR = GEMEINDEHAUS NECKARREMS, Dorfstraße 28

Donnerstag, 23.04.
20.00 Uhr Posaunenchor (HE)
Ansprechpartner: J. Fischer 07146-860420
Freitag, 24.04.
19.19 Uhr TEENS ONLY (NR)
Ansprechpartnerin: S. Spieth 07151-3040096
Sonntag, 26.04.
9.30 Uhr Gebetskreis (Frühere Synagoge Hochberg)
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10.00 Uhr Gottesdienst zum Abschluss des Kirchlichen
Unterrichts mit der Einsegnung von Miriam Burkhardt, Pia
Seufert, Tobias Maute und Jonas Züfle (Frühere Synagoge
Hochberg)
parallel Kinderbetreuung und Sonntagsschule
19.30 Uhr Jugendkreis (NR) – für Jugendliche ab 16
Ansprechpartner: P. Präger 0176-63822738
Montag, 27.04.
9.30 Uhr Miniclub (NR)
Ansprechpartnerin: E. Obergfäll 07146-3913
Dienstag, 28.04.
9.00 Uhr 9 Uhr Treff (HE) ­ gemeinsam die Bibel entdecken
Ansprechpartnerin: M. Dörrer 07146-281326
9.00 Uhr Gebetskreis (bei R. Lutsch)
HÖREND BETEN – BETEND HÖREN
Ansprechpartner: R. + H. Burkhardt 07151-51811
Mittwoch, 29.04.
20.00 Uhr Mittwochabendgebet (HE)
HÖREND BETEN – BETEND HÖREN
Ansprechpartner: R. Burkhardt 07151-51330
Freitag, 01.05. – Sonntag, 03.05.
Bundesposaunenfest in Würzburg

Neuapostolische Kirche
Donnerstag, 23. April
20:00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 24. April
20:00 Uhr Jugendchorprobe in Korb, Neustädter Straße 37
Sonntag, 26. April
9:30 Uhr Gottesdienst und Sonntagsschule für Vorschul.-
und Schulkinder. Anschließend örtliche Chorprobe
9:30 Uhr Bezirks-Jugendgottesdienst mit Einführung der
Konfirmanden, anschließend Brunch in Korb, Neustädter
Straße 37
Dienstag, 28. April
keine Chorprobe
Donnerstag, 30. April
20:00 Uhr Gottesdienst mit Bezirksevangelist Bernd Wilke
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unseren Gottesdiensten

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
nak-stuttgart-bad-cannstatt.de

Vereine / Verbände

Sportverein Hegnach 1947 e.V.

Abt. Fußball
Herren I Bezirksliga RemsMurr
TSV Schwaikheim I ­ SV Hegnach I 4:1 (1:0)
TSV letztlich zu stark
Trotz engagierter erster Halbzeit war der SVH am Ende wie-
der nur der Verlierer. Schon nach wenigen Minuten steuerte
Naoufel Jaouadi alleine auf Schwaikheims Torspieler Simon
Hieber zu, brachte die Kugel aber nicht an diesem vorbei.
In der Folge bestimmte Aufstiegskandidat TSV das Spiel
und machte zunehmend Druck. Doch SVH-Torspieler And-
reas Zambounis zeigte mehrmals seine ganze Klasse und
verhinderte in Eins gegen Eins Situationen mit Hand, Körper
und Fuß bzw. tollen Reflexen ein Schwaikheimer Führungs-
tor. War er doch geschlagen, klärte Bülent Doganer kurz vor
der Torlinie. In der 40. Minute präzises Zuspiel von Sanel
Fejzic auf Naoufel Jaouadi, dieser ließ TSV-Keeper Hieber

zwar gekonnt aussteigen, doch konnte der mitgelaufene
Solyom den nicht genug druckvollen Schuss noch vor der
Torlinie abfangen. Dann vergab der sehenswert freigespiel-
te Schwaikheimer Torjäger Kuytim Sylai aus 5m geradezu
kläglich. Zum ungünstigsten Zeitpunkt doch noch das 1:0
in der 44. Nach eigenem Eckball wurde man ausgekontert
und es gab Ecke vorm Hegnacher Tor. Bei dieser Ecke
zog Sylai am 1. Pfosten einfach den Kopf ein, und am
2. Pfosten nickte Disch den Ball ins leere Tor. Nach der Pau-
se die frühzeitige Entscheidung, als zunächst Sylai nach drei
starken Hegnacher Rettungstaten den Ball doch zum 2:0 im
Tor versenkte. Der in den freien Raum startende Sylai wurde
perfekt angespielt, und mit einem Heber erzielte er das 3:0
(60.). Leider wurde eine Schwaikheimer „Schutzhand“ im
eigenen Strafraum anders wie letzten Sonntag gegen Heg-
nach nicht mit Elfmeter geahndet. Als wenig später Naoufel
Jaouadi einen Heber aus 40 m ansetzte, ließ der etwas
weit vorne stehende TSV-Torhüter Hieber den Ball fallen. Ob
es ein Tor war oder nicht, dazu hätte es wohl den inter-
nationalen Torrichter benötigt. Der Schiri ließ nach kurzem
Zögern jedenfalls weiterspielen. Auch in der 65. klärte Hel-
ge Gruner vorm Hegnacher Tor zwar zunächst mit letztem
Einsatz, doch schließlich traf Seitz zum 4:0. Als Sylai bei
Rene Heinrich einfädelte, gab es auch noch Elfmeter. Diesen
setzte Weiblen an den Pfosten, Zambounis wäre wohl auch
dran gewesen. Regelgerecht zählte der Nachschuss nicht.
In der 75. gelungener Hegnacher Angriff über Slobodan Ze-
linac, und den Querpass von Naoufel Jaouadi setzte Sanel
Fejzic per Aufsetzer zum 4:1-Ehrentreffer ins Netz. Nochmal
guter Angriff des SVH, doch köpfte Sanel Fejzic eine gute
Flanke von Naoufel Jaouadi knapp drüber. Der TSV hatte
noch nicht genug und spielte bis zum Abpfiff aggressiv um
jeden Ball. Doch Hegnach hielt dagegen und verhinderte
weitere Tore. Nur noch ein Törchen trennt uns noch vom
Abstiegsplatz.
SV Hegnach: Zambounis, Marcel Runck, Gruner, Heinrich,
Doganer, Fejzic, Tos, Koch (70. Lang), Simeon Neumann (55.
Filiz), Kiourtidis (66. Zelinac), Jaouadi.

Vorschau Bezirksliga Rems Murr
Sonntag, 26.04.2015 SV Hegnach I – SC Korb I 15:00 Uhr
Auch der nächste Gegner lässt nichts Gutes erahnen. Ein
Törchen noch bis zum Abstiegsplatz, das Torverhältnis des
SVH wird immer schlechter und die Konkurrenz punktet wei-
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ter. Dennoch sollte man das Positive aus dem Schwaikheim-
Spiel mitnehmen. Kampf und Einsatz bis zum Schluss, man
gab sich nicht auf und hätte nur die sich bietenden Chancen
nutzen müssen. Wieder dabei ist der zuletzt beruflich verhin-
derte Emir Kalesic.
Die Gäste aus Korb hatten zuletzt den TV Oeffingen am
Rande der ersten Niederlage, nur ein verschossener Elfme-
ter verhinderte den Sieg. Man ist also gewarnt, schon allein
wegen der 1:7-Hinspielpleite. Das Team von Trainer Roland
Pfender ist als beste Rückrunden-Mannschaft zur Zeit in
sehr guter Verfassung und wird keine Punkte verschenken,
obwohl es für den SC eigentlich um nichts mehr geht.
Die Korber Offensive um die Pfender-Brüder sowie Philipp
Eckardt und Marco Schulz gehört zu den Besten der Liga
und wird nur schwer zu stoppen sein. Der SC zudem aus-
wärts erfolgreicher als zuhause.

Herren II Kreisliga B3
Azzurri Fellbach ­ SV Hegnach II 0:3 kampflos,
da Nicht­Antritt Azzurri

Vorschau Kreisliga B3
Sonntag, 26.04.2015 SV Hegnach II – SC Korb II 12:45 Uhr
Ein weiteres schweres Spiel steht an. Trotz Heimniederlage
gegen Oeffingen II zählt der SCK noch zu den Aufstiegskan-
didaten. Die besten Torschützen Florian Kiemle sowie Ale-
xander Kuppinger gilt es auszuschalten. Eventuell kommen
wie zuletzt auch Spieler aus dem starken Kader der Ersten
zum Einsatz. Die Auswärtsbilanz der Gäste allerdings im
Gegensatz zur Heimbilanz nur Durchschnitt. Trainer Schaser
kann auf Hegnacher Seite wohl auf den kompletten Kader
zurückgreifen. Wiedergutmachung ist nach der ersten Heim-
pleite angesagt, denn nur ein Sieg hilft um dran zu bleiben.

Frauen I Verbandsliga Württemberg
SV Hegnach I – Spvgg Rommelshausen I 3:1 (1:1)
Verdienter Derbysieg
Durch den 7. Sieg in Folge gelang dem SVH ein letztlich
verdienter Derbysieg. Die Spvgg war zunächst der erwartet
schwere Gegner. Schon nach wenigen Sekunden musste
Hegnachs Torhüterin Simone Holder im eigenen Strafraum
gegen Brückner entschlossen zupacken. In der 17. Minu-
te entwischte Spvgg-Torjägerin Larissa Malli der SVH-Ab-
wehr, doch war ihr Abschluss alleine vor Torhüterin Holder
zu harmlos. Dann aber machte Hegnach viel Druck mit
schnellen Kombinationen. Eine Freistoßhereingabe von Se-
lina Schindler köpfte Lena Waldenmaier hauchdünn am 2.
Pfosten vorbei. Im Anschluss an einen schnellen Einwurf
verzog Desiree Raubald mit einem Volleyschuss knapp am
langen Eck vorbei. Viel Glück nochmal auf der anderen Sei-
te, als die Spvgg durch einen satten Freistoß von Carolin
Möhle aus 25 m die Unterkante der Latte des Hegnacher
Tores traf. Mit vereinten Kräften konnte man dann klären.
Kurz danach musste Spvgg-Stürmerin Larissa Malli mit Ver-
dacht auf Gehirnerschütterung raus. Ein Freistoß aus dem
linken Halbfeld von Marisol Carrasco senkte sich dann über
Spvgg-Torhüterin Jana Klee hinweg zum 1:0 für Hegnach
ins lange Eck. Wenig später konnte SVH-Torhüterin Simone
Holder bei einem Spvgg-Konter außerhalb des Strafraums
noch eingreifen, der Ball kam aber irgendwie zu Melissa
Müller, die aus der Tiefe des Rückraumes hoch ins verwaiste
Hegnacher Tor zum 1:1-Ausgleich einschoss. Bis zur Pause
Hegnach nochmals mit Druck und Tempo, hatte aber Pech,
dass der Ball bei sehr guten Chancen von Selina Schindler
und Desiree Raubald nicht ins Tor wollte oder Jana Klee für
ihr Team glänzend parierte. Auch in der 50. Minute schnelle
Hegnacher Kombination über Svenja Fischer und Desiree
Raubald, doch schoss Pelin Mussa aus 6m Torhüterin Klee
den Ball nur in die Arme. Nur wenige Minuten nach ihrer
Einwechslung konnte Hegnachs wiedergenesene Stürmerin
Iba Rexhepi eine tolle Vorarbeit von Selina Schindler zum
2:1 (57.) ins Netz grätschen. Der SVH jetzt wie aus einem
Guss. Nochmals tolle Parade von Klee bei einem Volley-
schuss von Selina Schindler aus nächster Nähe. In der
68.Minute lag der Ball nach einem Abstauber von Desiree
Raubald zwar im Römer Tor, doch wollte die gute Schieds-
richterin Maren Thoden ein Torwartfoul zuvor gesehen ha-
ben. Von Rommelshausen war fast nichts mehr zu sehen,

die Gäste beschränkten sich weitgehend aufs Verteidigen.
Hegnach verteidigte hoch, und in der 82. spielte Ilire Balaj
perfekt in die Gasse zu Julia Deißler, die davonzog und zum
3:1-Endstand abschloss. Ein Wiedersehen gibt es dann im
Halbfinale des WFV Pokals.
SV Hegnach: Holder, Ulrich, Carrasco, Balaj, Waldenmaier,
Deißler (83. Nicolosi), Schindler, Fischer, Bendfeld, Raubald
(86. Titeux), Mussa (50. Iba Rexhepi)

Vorschau Verbandsliga
Sonntag, 26.04.2015
Spvgg Stuttgart­Ost – SV Hegnach I 11:00 Uhr
Ein weiteres Derby steht auf Degerlochs Höhen an. Seitdem
man sich in Ost gegenüber steht gab es noch keinen Sieg
für Hegnach bei der auch in dieser Saison heimstarken
Spvgg. Diese Serie gilt es nun zu durchbrechen, will man
am souveränen SV Alberweiler weiter dran bleiben. Die zu-
letzt fehlenden Alice Mayer, Julia Kappenberger und Milli Sa-
rafis stehen wieder zur Verfügung. Bei der Spvgg ist insbe-
sondere Torjägerin Julia Pissarek (9 Tore), Ivana Petrovic (6
Tore) sowie die dribbelstarke Antreiberin Kathrin Mowlai von
der derzeit sicheren SVH Defensive auszuschalten. Man hofft
auch, dass ein paar Hegnacher Zuschauer den nicht allzu
weiten Weg nehmen und das Team positiv unterstützen.
Schiedsrichter ist Andreas Ritter aus Sirnau.

Abt. Jugendfußball
Vorschau Jugend
Samstag, 25.04.2015
E1-Junioren:
SG Schorndorf II – SV Hegnach I 11:30 Uhr
E2-Junioren:
SV Hegnach II – FSV Waiblingen I 13:00 Uhr
D2-Junioren Leistungsstaffel:
SV Plüderhausen II – SV Hegnach II 14:00 Uhr
D1-Junioren Kreisstaffel:
SV Hegnach I – SG Schorndorf II 14:00 Uhr
C-Juniorinnen Kreisstaffel:
SV Hegnach – SGM Auenwald 11:00 Uhr
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C-Junioren Leistungsstaffel:
SV Hegnach – SV Kaisersbach 15:15 Uhr
A-Junioren Leistungsstaffel:
SV Hegnach – SC Korb 16:45 Uhr

Sonntag, 26.04.2015
B-Junioren Kreisstaffel:
SV Hegnach – BSB Juniorteam Berglen II 10:30 Uhr

Ergebnisse Jugend
E1-Junioren: SV Hegnach I – FSV Waiblingen III 27:0 !!!!!
E2-Junioren: SG Schorndorf I – SV Hegnach II 2:3
D2-Junioren Leistungsstaffel:
SV Hegnach II – SG Schorndorf I 0:2
D1-Junioren Kreisstaffel:
SGM Neustadt/Hohenacker I – SV Hegnach I 4:0
C-Junioren Leistungsstaffel: TB Beinstein – SV Hegnach 6:0
B-Junioren Kreisstaffel: TSV Schornbach – SV Hegnach 1:3
A-Junioren Leistungsstaffel:
FSV Waiblingen II – SV Hegnach 3:1(0:0)
SGM Sulzbach/Oppenweiler – SV Hegnach 5:1

Abt. Turnen
Wäre Turnen einfach würde es Fußball heißen
Turnen, tanzen, singen. Das sind die Disziplinen auf die wir
uns im Moment konzentrieren, um beim TGM/TGW erfolg-
reich sein zu können. Wir sind alle im Alter zwischen 12
und 14 Jahren und schon seit einigen Jahren begeisterte
Turnerinnen. Letztes Jahr im Juli haben wir unseren ersten
Wettkampf in Heidenheim bestritten, von dem Sie vielleicht
schon im Ortsblättle gelesen haben. Auch in diesem Jahr
sind zwei weitere Wettkämpfe geplant, auf die wir nun fleißig
trainieren. Unsere Turnübung ist auf das Lied „Crystalize“
von Lindsey Sterling choreografiert und zudem tanzen wir
auf das Lied „Fancy“ von Iggy Azalea. Die Choreografien
stammen von unserer Trainerin Linda Wiederkehr, die von
unserer Co-Trainerin Julia Maile unterstützt wird. Die Phi-
losophie unserer beiden Trainerinnen ist „Zickereien sind
verboten“ und „alles turnt sich leichter mit einem Lächeln
im Gesicht“. Mit einer der Gründe, warum es bei uns immer
sehr spaßig zu geht und sich alle gut verstehen. Wir sind
immer für einen Spaß zu haben (was die Überschrift natür-
lich auch ist). Außerdem ist es die Mischung aus Leistung
bezüglich der Wettkämpfe, aber auch der lockere Umgang,
was unsere Turnstunden einzigartig machen. Wir hoffen dass
wir künftig noch oft von unseren, mit Sicherheit erfolgreichen
Wettkämpfen berichten können.

Fatma, Jessi, Selin, Luisa, Antonia, Tami, Julia Linda, Luzi, Carla

TTC Hegnach e.V.
Am vergangenen Wochenende spielten:
Herren Kreisliga A West Rems
TV Murrhardt II – TTC Hegnach II 6:9
Die Vorzeichen vor dem letzten Saisonspiel der Zweiten
Herrenmannschaft waren klar. Mit einem Sieg gegen den TV
Murrhardt 2 gelänge es dem TTC die Meisterschaft in der
Kreisliga A zu erringen. Nachdem in der Rückrunde bisher
alle Spiele gewonnen werden konnten war dies auch ein
realistisches Ziel. Jedoch tat man sich in der Vergangenheit
in Murrhardt stets schwer.
Bereits in den Eingangsdoppeln zeigte sich dies aufs Neue.
Sowohl das Spitzendoppel Thielo Kubitzsch/Marcel Mohr
als auch das zweite Doppel Nico Holzinger/Rubi Schacke
mussten den Gegnern gratulieren. Den Hegnachern war die
Anspannung und der Druck deutlich anzumerken. Davon
nicht beirren ließen sich glücklicherweise Uwe Mohr/Jürgen
Franzen die ihre Gegner in Schach halten konnten. Die ließ
die Zweite dann auch „nur“ mit 1:2 aus den Doppeln gehen.
Dieser eine Punkt war sehr wichtig, denn ein 0:3 aus Dop-
peln aufzuholen wäre bei der Einzelstärke der Murrhardter
sehr schwer geworden. Im Einzel lief es dann zunächst sehr
gut für die Hegnacher. Marcel Mohr zeigte eines seiner bes-
ten Spiele und bezwang den bis dato ungeschlagenen Spit-
zenspieler aus Murrhardt. Auch Thielo und Nico überzeugten
mit starken Leistungen was die Hegnacher mit 5:2 in Front
brachte. Leider konnte Rubi seinen Gegner nicht bezwingen.
Das hintere Paarkreuz um Uwe und Rolf machten dies je-
doch wett und so ging der TTC mit 6:3 in Führung und in
den zweiten Einzeldurchgang.
Dann folgten jedoch 3 äußerst umkämpfte und hochklassige
Spiele die der TTC allesamt mit 2:3 Sätzen abgeben musste.
Das Zittern war damit wieder zurück denn Murrhardt konnte
auf 6:6 ausgleichen. In den verbleibenden Spielen durfte
also nur noch ein Punkt abgegeben werden wenn es mit
dem Aufstieg klappen sollte.
Rubi machte den Anfang. Und wie! Er kämpfte seinen Geg-
ner nieder und gewann in einem Krimi mit 3:1 Sätzen. Rolf
machte es dann zum Wohl der anwesenden Zuschauer und
Spieler recht deutlich. Zwischenstand also 8:6 für Hegnach.
Parallel ins Spiel ging dann das letzte Einzel von Uwe und
das Abschlussdoppel von Thielo und Marcel gegen das
gegnerische Spitzendoppel. Der Start von Uwe war durch-
wachsen und es ging in den entscheidenden 5. Satz. Am
Nachbartisch taten sich Marcel und Thielo sehr schwer
und verloren den ersten Satz. Schnell war klar dass es im
Schlussdoppel sehr schwer werden würde den entscheiden-
den 9. Punkt beizusteuern.
Die Last war demnach voll auf Uwe’s Schultern. Dass er dies
bewerkstelligen kann zeigte er dann. Im fünften Satz ließ er
seinem Gegner keine Chance mehr und gewann das Spiel.
Der Sack war damit zu. Der TTC gewann mit 9:6 Punkten
und machte die Meisterschaft perfekt!
Der Dank geht an dieser Stelle an alle Spieler, Ersatzspieler
und vor allem die Fans die uns bei allen Auf und Ab’s in
der Runde unterstützt haben und uns letztendlich zur Meis-
terschaft getragen haben.
In den Einzeln spielten: Thielo Kubitzsch 1:1, Marcel Mohr
1:1, Nicolas Holzinger 1:1, Rubi Schacke 1:1, Rolf Uhrig 2:0,
Uwe Mohr 2:0.
In den Doppeln spielten: Kubitzsch/M. Mohr 0:1, Holzinger/
Schacke 0:1, U. Mohr/Franzen 1:0.

Herren Kreisliga B Waiblingen
VfR Birkmannsweiler V – TTC Hegnach III 2:9
In den Einzeln spielten: Thorsten Frosch 2:0, Bernd Kienzle
2:0, Paul Schroff 1:0, Carsten Fisches 1:0, Dennis Glinicki
0:1, Dieter Krumtünger 1:0.
In den Doppeln spielten: Kienzle/Schroff 1:0, Frosch/Glinicki
0:1, Fisches/Krumtünger 1:0.

Herren Kreisklasse A Waiblingen
TV Oeffingen IV – TTC Hegnach IV 9:3
Im letzten Spiel der Saison trat der Tabellenzweite TTC
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Hegnach 4 beim Tabellenführer TV Oeffingen 4 an. Beide
Mannschaften standen schon im Vorfeld als Aufsteiger in
die Kreisliga B fest, es ging ausschließlich um die Meis-
terschaft. Nach den Doppeln führte der TTC Hegnach mit
2:1. Leider konnte sich den darauf folgenden Einzelspielen
lediglich Harald Nestlinger in einem spannenden 5-Satz Du-
ell gegen Klassen durchsetzen, alle weiteren Einzel gingen
in größtenteils knappen Entscheidungen an Oeffingen zum
Endstand 9:3. Somit steht der TTC Hegnach 4 auf dem
zweiten Aufstiegsplatz in der Kreisklasse A. Gratulation an
die Mannschaft bestehend aus Christoph Niederberger, Alex
Radloff, Harald Nestlinger, Karl-Heinz Frosch, Gerhard Wink-
ler, Andreas Schroff.
In den Einzeln spielten: Christoph Niederberger 0:2, Alexan-
der Radloff 0:2, Harald Nestlinger 1:1, Karl-Heinz Frosch 0:1,
Gerhard Winkler 0:1, Andreas Schroff 0:1.
In den Doppeln spielten: Niederberger/Radloff 1:0, Nestlin-
ger/Schroff 0:1, Frosch/Winkler 1:0.

Damen Bezirksklasse Rems
SG Bettringen II – TTC Hegnach 3:8
In den Einzeln spielten: Alissa Mödinger 3:0, Sylvia Mödinger
1:1, Jessica Krumtünger 2:0, Elisabeth Schöneck 1:1.
In den Doppeln spielten: A. Mödinger/Krumtünger 1:0,
S. Mödinger/Schöneck 0:1.

Damen Kreisliga Ost Rems
TC Spraitbach – TTC Hegnach III 8:0
In den Einzeln spielten: Jutta Frosch 0:2, Michaela Ehrmann
0:2, Laura Deuringer 0:1, Karin Kasper 0:1.
In den Doppeln spielten: Ehrmann/Kasper 0:1, Frosch/Deu-
ringer 0:1.

Mädchen U18 Landesliga Gr. 2
TSV Musberg II – TTC Hegnach 1:6
In den Einzeln spielten: Janine Wittmayr 2:0, Sarah Kasper
0:1, Meike Winter 1:0, Eva Schulze 1:0.
In den Doppeln spielten: Wittmayr/Schulze 1:0, Kasper/Win-
ter 1:0.

Jungen­U13­Kreisliga Waiblingen/Backnang
SG Weissach im Tal – TTC Hegnach II 2:12

Vorschau auf das kommende Wochenende:
Am Donnerstag, den 23.04.2015 ist folgendes Spiel:
Damen Bezirksklasse Rems
19:30 Uhr SC Urbach – TTC Hegnach I

Wir sind auch im Internet unter: WWW.TTC­Hegnach.de

Männergesangverein
Hegnach 1881 e.V.
Nächste Chorprobe
Männerchor
Montag, 27. April 2015 von 18:30 Uhr – 20:00 Uhr
Ort: Vereinstreff Rathaus Hegnach

Happy Voices
Montag, 27. April 2015 von 20:15 Uhr – 21:45 Uhr
Ort: Ehemaliger Raiffeisenmarkt hinter der Volksbank

Happy Kids
Der Kinderchor Happy Kids trifft sich jeden Dienstag von
16.00 – 16.45 Uhr im Vereinstreff im Rathaus Hegnach, Ein-
gang Erdgeschoss rechts. Im Chor können Kinder von ca. 4
Jahren bis zum Ende der 1. Schulklasse mitmachen. Neue
Kinder sind immer herzlich willkommen. Schaut einfach am
Dienstag im Vereinstreff vorbei und schnuppert mal rein.
Für die Kinder ab der 2. Schulklasse findet der Chor in
Kooperation mit der Burgschule statt.
Für Rückfragen erreichen Sie die Chorleiterin Karin Pfisterer
unter Tel. 15699.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach
Wanderung: Sonntag, 26. April 2015
Liebe Wanderfreunde,
ich habe die Ehre euch eine Sonntagswanderung am
26. April anbieten zu dürfen.
Wir wollen eine leichte Tour rund um Auenwald unterneh-
men – mit Mittgastisch in Oberbrüden. Da sonntags mit
Pkw gefahren wird, sollten bitte wieder Fahrgemeinschaften
gebildet werden.
Der „Wanderführer“ erwartet euch in Waldrems am Feuer-
wehrgerätehaus. Danach fahren wir gemeinsam zum Wan-
derparkplatz. Abfahrt in Hegnach um 9.00 Uhr, am Rathaus.
Freundl. Grüße H. Reiser

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach

Senioren
Besuch des Stuttgarter Frühlingsfestes 29. April 2015
Zu unserem traditionellen Frühlingsfestbesuch möchte ich
alle recht herzlich einladen. Wir werden mit dem Bus um
10.17 Uhr am Rathaus abfahren und machen dann eine
kleinere Wanderung zum Cannstatter Wasen.
Da diese Veranstaltung im Wanderplan nicht vermerkt ist,
bitte ich die Interessierten den Termin vorzumerken.
Werner

Fahrradtour am Donnerstag, 30. April 2015
Wir treffen uns, bei gutem Wetter, um 10 Uhr am REWE
Parkplatz zu einer Fahrt ins Blaue. Jedermann kann daran
teilnehmen und ist gerne willkommen.
Erich

Volkstanzgruppe Hegnach
Der Übungsabend entfällt am Freitag, den 24.04.2015. Ver-
einstreff.
Die Volkstanzgruppe trifft sich am Do, 23.04.2015 mit Mit-
gliedern des Stgt.Spielkreises zu einer gemeinsammen
Hauptprobe.
Für ihren gemeinsammen Auftritt am So., 26.04.2015 auf
der Insel Mainau beim Internationalen Bodensee-Trachtentag.
Auftritt: Rothaus­Seeterrassen 14.45 ­ 15.10 Uhr
Mehr Info gibt`s bei
Peter Albus Tel. 07151/18387

E-Mail: peteralbus@web.de
Conny Frank-Grotz Tel. 07151/53617

E-Mail: AHFrank@aol.com

Ski­Club Hegnach e.V.
Ständige Termine:
Skigymnastik
jeden Montag von 20.00 bis 21.30 Uhr in der Hartwaldhalle
in Hegnach. Neueinsteiger und Gäste sind bei uns jederzeit
herzlich willkommen. Unsere ganzjährige Skigymnastik berei-
tet optimal auf verschiedene Sportarten vor und hält Euch
in Schwung.

Radtreff
während der Sommermonate:
- Männer: Jeden zweiten Sonntag im Monat Mountainbiken.

Abfahrt um 10.00 Uhr am Treffpunkt Hartwaldhalle. Rück-
kehr zwischen 12:30 Uhr und 13:00 Uhr. Neue Biker sind
gerne willkommen.

- Damen: jeden Dienstag um 18.15 Uhr an der Hartwald-
halle.
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Nordic Walking
jeden Montag und Donnerstag um 18.00 Uhr:
- Treffpunkt im Sommer am Eingang zum Hartwald.

Tennisverein Hegnach e.V.
Saisoneröffnung mit Bändelesturnier
am Samstag, 25. April, ab 14 Uhr
Traditionell starten wir jetzt am Samstag mit unserem Bän-
delesturnier in die Saison. Los geht‘s ab 14 Uhr. Wie immer
werden die Paarungen vor jedem Spiel neu ausgelost.
Unser Hüttendienst verpflegt alle Spieler und Gäste mit al-
lerlei Köstlichkeiten.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme.

Tag der offenen Tür beim Tennisverein Hegnach
am Sonntag, 26. April ab 11 Uhr
Herzlich willkommen sind alle Tennisinteressierten bei unse-
rem Tag der offenen Tür. Tennisschläger und Bälle werden
kostenlos zur Verfügung gestellt. Auch Einzelspieler finden
zahlreiche Partner.
Auf jede an diesem Tag abgeschlossene Mitgliedschaft gibt
es 50 % Ermäßigung. Außerdem kommt ein Aufschlagmess-
gerät zum Einsatz, bei dem jeder die Geschwindigkeit seines
Aufschlages messen kann.
Um 13 Uhr Schaukampf der Tennisschule Ivascu.
Leckeres vom Grill und hausgemachte Kuchen.
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste.

Jugendsaisoneröffnungsturnier
am Samstag, 2. Mai 2015, ab 14 Uhr
Alle Kinder und Jugendliche sind herzlich willkommen zum
Saisoneröffnungsturnier. In lockerer Atmosphäre wollen wir
mit schönen Spielen in die Saison starten. Details erfahrt
Ihr von Euren Mannschaftsführern. Wir freuen uns über Euer
Kommen.

Obst­ und Gartenbauverein
Hegnach e.V.
Der OGV Beinstein veranstaltet am 25.04.2015 eine Blüten­
wanderung. Der Startpunkt ist am Rathaus in Beinstein, wo
wir um 14:00 Uhr im lockeren Tempo bei jedem Wetter star­
ten. Interessenten des OGV Hegnach e.V. informieren bitte
ihren Vorstand über ihre Teilnahme.

... informiert, jetzt:
sommerblühende Gehölze schneiden. Sommerblühende Ge-
hölze, die an den Neutrieben blühen, wie z.B. Schmetterlings-
strauch und Beetrosen können jetzt noch geschnitten wer-
den. Den normalen Flieder jetzt nicht zurückschneiden, weil
sonst alle Blüten mit entfernt werden! Die meisten Frühjahrs-
blüher sollten unmittelbar nach der Blüte geschnitten werden.
auf Blumenzwiebeln im Rasen achten. Rasenflächen, in de-
nen Blumenzwiebeln wachsen, sollten erst gemäht werden,
wenn das Laub der Zwiebelpflanzen vollständig vergilbt ist.
Ansonsten wird den Zwiebeln mit dem Verlust der Blätter
viel Kraft geraubt. Die Samen können außerdem nicht aus-
reifen. Im Zweifel drum herum mähen.
Steckzwiebeln setzen. Auch in höheren Lagen müssen
Steckzwiebeln bis Ende April im Boden sein. Haselnuss-
große Zwiebeln bringen die besten Ergebnisse. In schweren
Böden darf die Pflanztiefe nicht mehr als 1 cm betragen.
Steckt man zu tief, ist mit Schossern zu rechnen. Achten Sie
auf einen Reihenabstand von mindestens 15 cm.
Befruchtung von Süßkirschen sichern. Die Blüten der Süß-
kirschen müssen in der Regel von einer anderen Sorte be-
fruchtet werden. Dazu genügt es unter Umständen schon,
zur Blütezeit den Ast einer Befruchtersorte mit Blüten in den
Baum zu hängen.
Beerensträucher fördern. Beerensträucher haben gern
„warme Füße“ und reagieren sehr positiv auf eine Mulch-
schicht aus organischem Material. Blühende Sträucher kann
man durch Überspannen mit einem Vlies gegen Nachtfröste
schützen.
Regentonne aufstellen. Wenn keine strengen Fröste mehr zu
erwarten sind, können Sie die Regentonne wieder aufstellen.
Regenwasser ist kostbares Nass zum Nulltarif und eignet
sich zur Gartenbewässerung besonders gut. Um zu verhin-
dern, dass Stechmücken den Wasserbehälter zur Eiablage
nutzen, spannen Sie eine Gaze oder einen Mückendraht
darüber. Außerdem gibt es biologische Präparate, die die
Mückenlarven abtöten.
auf Holzbohrer achten. Bei Befall durch den Ungleichen
Holzbohrer, der bei einer Lufttemperatur ab 18°C fliegt, soll-
ten Alkoholfallen aufgehängt werden.

(Quelle: NL LOGL - Gartenkalender)

LandFrauenverein
Hegnach
Besuchen Sie uns im Internet auf
www.landfrauen­hegnach.de.

Die Landfrauen laden am Mittwoch, dem 29.4.2015, um
15.00 Uhr im Vereinstreff zu einem Vortrag über „Schlagan­
fall vermeiden“ Prävention, Symptome erkennen ein.
Herr Leo Imhof aus Sinsheim wird über seine eigene Le-
bensgeschichte berichten.
Wir laden dazu wie immer auch herzlich Gäste ein.
Wir freuen uns auf Sie.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Waiblingen
Eltern­Baby­Kurs hat noch freie Plätze
Am Freitag, den 08. Mai 2015 startet ein ElBa-Kurs (Eltern
und Babys im ersten Lebensjahr) im DRK Ortsverein Waib-
lingen, Anton-Schmidt-Str. 1. Die Kosten betragen für 10
Termine à 1,5 Std. 70 €. Der STÄRKE-Gutschein des Landes
kann angerechnet werden. In der geschützten Atmosphäre
der ElBa -Gruppe finden Sie mit Ihrem Baby Raum, sich
intensiv Zeit für das Kind zu nehmen und mit anderen Eltern
auszutauschen. Die Fähigkeiten des Kindes zu erkennen und
zu fördern sowie die Eltern in ihrer Erziehungskompetenz zu
unterstützen ist Hauptziel des Kurses. Gemeinsam mit dem
Kind werden Sinnesanregungen, Bewegungsspiele und Lieder
kennen gelernt, regelmäßige Informationen zu wichtigen The-
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men der frühkindlichen Entwicklung runden das Angebot ab.
Weitere Infos und Anmeldung unter 07151- 55 9 55 (AB -
wir rufen zurück) oder Beate.Wichtler@drk-waiblingen.de

Parteien

Telefonsprechstunde der DFB­Fraktion
Montag, 27.04., 16-17 Uhr - Wilfried Jasper, T. 82500
w.jasper@t-online.de

Verschiedenes

Bürgersprechstunde von Willi Halder (MdL) am 24.04.2015
Der Landtagsabgeordnete der Grünen, Willi Halder, ist am
Freitag, 24. April 2015, für die Bürgerinnen und Bürger per-
sönlich im Wahlkreisbüro Waiblingen zu sprechen.
Sie erreichen Willi Halder in seinem Wahlkreisbüro in Waib-
lingen, Mayenner Straße 24 in der Zeit zwischen 15.00 –
17.00 Uhr.
Vorab können Termine über das Büro Stuttgart, Tel.
0711/2063-625 vereinbart werden. Gerne können Bürgerin-
nen und Bürger aber auch spontan vorbei schauen.

PKW­Stellplatz zu vermieten:
Eberhardtstr. 4, 71334 Waiblingen (ab 01.05.2015)
Tel.: 07151/51935

Wassonstnochinteressiert

Unsere Tierärztin informiert
Sehr geehrte Frau Dr. Vegani,
wir haben eine Langhaarkatze, auf welcher sich bei näherem
Hinsehen auf der Haut mehrere “Unterbewohner” tummeln.
Unglücklicherweise bleiben diese nicht zu 100 % auf der Kat-
ze, sondern bei unseren Kindern haben sich schon oft jucken-
de Bisse auf Beinen, Armen und Rücken gezeigt. Auffälliger-
weise immer dann, wenn die Katze es wieder geschafft hat,
ein Schläfchen am Fußende des Bettes zu machen.
Wir haben schon Flohsprühmittel gekauft, damit kommt man
aber nicht richtig zur Haut durch. Ich habe es dann mittels
einer Spritze punktuell auf der Haut verteilt.
Gibt es Mittel gegen Flöhe und Milben, welche man der Kat-
ze auch zum Fressen geben kann? Oder eine andere Art, eine
Langhaarkatze dementsprechend sinnvoll zu behandeln?
Lieber Tierfreund,
in der Tat ist es so, dass die meisten dieser unliebsamen Un-
termieter in der Umgebung leben. Die Flöhe gehen nur zur
Blutmahlzeit auf das Tier und verlassen es danach wieder.
Die Flöhe halten sich sehr gerne in Ritzen von Böden/Betten
und Sesseln auf. Dort legt jedes Weibchen dann täglich bis zu
30 Eier ab, aus denen nach 4-11 Tagen Larven schlüpfen, aus
denen abhängig von der Umgebungstemperatur innerhalb
von 11 Tagen bis 2 Monaten sich neue Flöhe entwickeln (je
kälter, desto länger die Entwicklungsdauer).
Deshalb ist es zum einen ganz wichtig, alle behaarten Tiere
(Katzen, Hunde, Kaninchen) mindestens über 2-3 Monate mit
einem geeigneten Flohpräparat zu behandeln. Des Weiteren
sollten die Betten frisch bezogen werden, alle Böden, Sitzmö-
bel und Bettenritzen gut gestaubsaugt und der Staubsauger-
beutel im Anschluss gleich in die Außenmülltonne verbannt
werden.

Die Vermehrungsfreude der Flöhe erklärt, dass ein Flohbe-
fall auch bei reinen Wohnungskatzen auftreten kann, da
es ausreicht, wenn der Besitzer ein einzelnes schwangeres
Flohweibchen mit in die Wohnung einschleppt, was schnell
passieren kann, da diese überall in der Umwelt vorkommen
können. Auch erklärt es, dass ein Flohbefall kein Mangel an
Hygiene darstellt.
Wie Sie schon bemerkt haben, sind die Flöhe leider wenig
wirtsspezifisch, d. h. wie in Ihrem Fall können auch mal die
Besitzer von den Flöhen gebissen werden, wobei die Flöhe
normalerweise die Vierbeiner bevorzugen. Gefährlich sind
diese Stiche für den Menschen nicht, jucken allerdings fürch-
terlich.
Zur Behandlung geeignet sind diverse Spot-On-Präparate, die
nur im Nacken punktuell aufgetragen werden müssen und
sich dann in der gesamten Haut des Tieres verteilen, weshalb
die Wirkung allerdings erst innerhalb von 2-3 Tagen einsetzt.
Beißt ein Floh, nimmt er den Wirkstoff auf und stirbt ab. Auf-
grund des manifesten Befalls reichen erfahrungsgemäß rein
biologische Präparate nicht aus. Ihr Tierarzt kann Ihnen ge-
eignete Präparate empfehlen.
Des Weiteren sind bei Ihrem Tierarzt auch gut wirksame Prä-
parate in Tablettenform und als Suspension erhältlich, letzte-
re tötet allerdings nicht die erwachsenen Flöhe ab, sondern
verhindert nur, dass sich aus den abgelegten Eiern Larven
entwickeln. Da Flöhe aber bis zu 1 1/2 Jahre alt werden kön-
nen, eignet sich diese deshalb eher als Prophylaxe.
Die Tabletten hingegen bewirken innerhalb von Stunden,
dass die erwachsenen Flöhe nach einer Blutmahlzeit abster-
ben.
Um die unliebsamen Plagegeister möglichst schnell loszuwer-
den, sollten Sie deshalb Ihren Katzen auch weiterhin den Zu-
tritt zu allen Räumen gewähren, ansonsten verhindern Sie,
dass die Flöhe den Wirkstoff aufnehmen können.
Im Anschluss an die Flohbehandlung sollte auch eine Entwur-
mung der Katzen erfolgen, da beim Putzakt die Katzen den
ein oder anderen Floh verschlucken und dadurch im Floh be-
findliche Bandwurmeier aufnehmen können, dadurch kön-
nen in der Katze Würmer heranwachsen.
Viel Erfolg!
Ihre Dr.Vegani
Fragen an die Tierärztin?
Sorgen Sie sich um Ihr Haustier? Allgemeine Fragen zu Ver-
halten, Pflege und Ernährung beantwortet unsere Tierärztin
Dr. Vegani unter der E-Mail-Adresse

tierarztfragen@nussbaummedien.de
Ausgewählte Fragen und Antworten finden Sie regelmäßig
in den Amts- und privaten Mitteilungsblättern von Nussbaum
Medien Weil der Stadt, Rottweil und Uhingen unter der Rub-
rik „Aus dem Verlag”.
Bitte beachten Sie, dass keine Auskünfte zu akuten Erkran-
kungen Ihres Tieres möglich sind.
In diesem Fall wenden Sie sich bitte an einen Tierarzt in Ihrer
Nähe.

Alte Zeitungen und
Zeitschriften gehören
nicht in den Müll sondern
zum Altpapier

Denkt an die Umwelt


